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GERMANISTIKTAGE

PROGRAMMHEFT

FREITAG, 17. MAI

Ausflug mit Aktivitäten
11-18 Uhr, Insel Ugljan
Nach einer veranstaltungsreichen Woche laden wir
zum Ausklang alle Lehrenden und Studierenden der
Abteilung für Germanistik zu einem Ausflug auf die
Insel Ugljan ein. Nach der gemeinsamen Überfahrt
verbringen wir einen ganzen Nachmittag auf der Insel.
Auf dem Programm stehen ein Spaziergang, Spiele,
Spaß, ein Picknick und viel Austausch. Für eine
begrenzte Anzahl von Teilnehmenden wird der
Ticketpreis für die Fähre übernommen - eine schnelle
Anmeldung lohnt sich also!

Party: Mega glow pARTium
21 Uhr, Studentenclub „Božo Lerotić“
Zum feierlichen Abschluss der Germansitiktage wird
eine Neonparty veranstaltet! Die Feier wird von Luna
Kunecki, der studentischen Vertreterin der Abteilung
für Germanistik, in Zusammenarbeit mit der
Kunsthistorischen Abteilung, dem Ausschuss des
Studentenwerks für gesellschaftliche und kulturelle
Veranstaltungen, den Vereinen ESN Zadar, AIESEC
und EGEA organisiert. Ein DJ, eine Neon-Beleuchtung
und die neonfarbene Körperbemalung umrahmen
den Freitagabend.



MONTAG, 13. MAI

Eröffnung der Germanistiktage und der Fotoausstellung
"Spuren Österreichs durch meine Linse"
10 Uhr, Alter Campus, III. Etage, Flügeldurchgang
Deutschschülerinnen und Schüler aus Kroatien sowie
Studierende der Abteilung für Germanistik der
Universität Zadar beteiligten sich am Fotowettbewerb
„Spuren von Österreich durch meine Linse“. Eine
Auswahl der eingegangenen Fotos wird nun in der
gleichnamigen Fotoausstellung präsentiert. Der
Wettbewerb und die Ausstellung haben zum Ziel, junge
Menschen zum Nachdenken über ihren Lebensraum
anzuregen und das Interesse an der österreichischen
Kultur- und Zivilisationsgeschichte zu wecken. Der
Fotowettbewerb versteht sich auch als Beitrag zur
Schärfung des Bewusstseins für kroatisch-
österreichische Kontakte sowie zur Förderung des
Interesses am kulturellen Erbe, aber auch am Erlernen
der deutschen Sprache. 

Prof. dr. sc. Sylwia Adamczak-Krysztofowicz:
Fremdsprachliches Hörverstehen
12 Uhr, Alter Campus, IV. Etage, Hörsaal 144
In diesem interaktiv gestalteten Seminar geht es um die
Entwicklung der Hörverstehenskompetenz im FSU/DaF-
Unterricht. Im ersten Teil der Veranstaltung werden die
theoretischen Grundlagen zum Prozess des
Hörverstehens, zu den Schwierigkeiten beim Verstehen
von fremdsprachlichen Texten sowie zu Hörstilen und
Hörverstehensstrategien erarbeitet. Im zweiten Teil der
Veranstaltung liegt der Fokus auf den didaktisch-
methodischen Vorschlägen und praktischen Hinweisen
zur Arbeit mit Podcasts, Hörbüchern etc. Aufbauend auf
diesen Kenntnissen entwickeln Seminarteilnehmende
eigene Ideen zur Förderung des Hörverstehens im
Deutschunterricht mit kroatischen Jugendlichen und
Erwachsenen.

Farbenreise in die DACH-Länder
18 Uhr, Österreich-Bibliothek „Dr Alois Mock“
Der Workshop bietet Teilnehmenden die Möglichkeit,
sich künstlerisch auszudrücken, indem sie mithilfe von
Leinwänden, Pinseln und Acrylfarben typische Motive
oder Symbole der DACH-Länder malen. Für die
Teilnahme sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Sich zu
entspannen, den Prozess des Malens zu genießen und
die Schönheit der DACH-Länder auf dieser Farbenreise
zu entdecken, sind die Ziele des Workshops. Eine
Ausstellung der Kunstwerke ist geplant.

Spielenachmittag
16 Uhr, Österreich-Bibliothek „Dr Alois Mock“
Der Spielenachmittag möchte eine wertfreie, sorglose und
spaßige Lernatmosphäre schaffen, in der gemeinsam
verschiedene kommunikative Spiele aus dem
deutschsprachigen Raum ausprobiert werden. Mit dabei
sind Spieleklassiker wie Tabu und Dixit, aber auch neuere
Spiele wie Kurzschluss und Itzi Blitzi Bäm. Die Regeln
erklären Studierende der Abteilung für Germanistik. Die
Freude am Spielen, der Austausch mit Gleichaltrigen und
das Interesse an der deutschen Sprache stehen im
Mittelpunkt dieser Veranstaltung. Für Snacks und
Getränke ist gesorgt, denn Wolfgang Butzkamm meint:
„Sprachen lernt man am besten im Zustand konzentrierter
Entspannung.“ Gespielt wird von 16 bis 20 Uhr, der
Einstieg ist jederzeit und für alle möglich.

MITTWOCH, 15. MAI

Österreich-Quiz
18 Uhr, Österreich-Bibliothek „Dr Alois Mock“
Die Österreich-Bibliothek veranstaltet ein Österreich-
Quiz. Studierende der Abteilung für Germanistik sind
herzlich eingeladen, ihr Wissen über die Alpenrepublik
unter Beweis zu stellen. Sie werden in die vielfältige
Welt dieses Landes eintauchen und all seine Facetten
kennenlernen. Die Österreich-Bibliothek Zadar freut sich
darauf, alle Quizbegeisterten bei dieser Veranstaltung
willkommen zu heißen und gemeinsam die
faszinierende Welt der Alpenrepublik zu erkunden.DIENSTAG, 14. MAI

Sprachenlernen durch Baukunst
12 Uhr, Alter Campus, IV. Etage, Hörsaal 144
Im Workshop werden die Teilnehmenden bedeutende
Bauwerke deutschsprachiger Länder aus dem Bereich
Architektur und Kunst kennenlernen. Diese werden als
Anreiz genutzt, um sprachlich und performativ zu handeln.
Die Kunstobjekte erkunden sie in Rollenspielen, beim
kreativen Schreiben, multimedial, visuell sowie auditiv und
begeben sich so auf kleine Zeitreisen. Dabei werden
rezeptive und produktive Fertigkeiten auf dem B2/C1-
Niveau und das Allgemeinwissen weiterentwickelt. Wussten
Sie, dass der deutsche Reichstag einmal komplett verhüllt
war? Wussten Sie, dass in Graz ein Außerirdischer wohnt?
Und dass die Kölner Humor haben?

DONNERSTAG, 16. MAI

Effektives Lernen für das Germanistikstudium
14 Uhr, Alter Campus, IV. Etage, Hörsaal 144
Der Erwerb eines umfangreichen Wortschatzes, das Erlernen
grammatischer Strukturen und die Beschäftigung mit Texten
sind zentrale Herausforderungen im Germanistik-Studium.
Um diese Anforderungen erfolgreich zu meistern, benötigt
man effektive Lerntechniken, die den Wissenserwerb
verbessern und die Motivation stärken. Im Mittelpunkt
stehen die Grundlagen des Lernens. Es werden wirksame
Lernmethoden vorgestellt, die es einfacher machen, Wissen
einzuprägen. Der Vortrag behandelt auch die Bedeutung von
Motivation und Selbstmanagement während des
Lernprozesses und gibt praktische Ratschläge, wie man die
Lernzeit effektiv gestalten und begeistert lernen kann.

Wie schreibt man ein Filmscript?
18 Uhr, Österreich-Bibliothek „Dr Alois Mock“
Ein Skript ist ein Dokument, das alle akustischen, visuellen,
verhaltensbezogenen und sprachlichen Elemente beschreibt,
die zum Erzählen einer filmischen Geschichte erforderlich
sind. Neben handwerklichen Grundlagen, Storytelling,
Charakterentwicklung, „Heldenreise“, dramaturgischen
Wendungen entlang gegebener und entstandener Konflikte
gibt es Einblicke in technische Angaben. Der international
erfolgreiche Filmemacher und Träger des österreichischen
Ehrenkreuzes für Wissenschaft und Kunst, Dieter-M.
Grohmann, wird über die Kunst des Drehbuchschreibens
sprechen. 


